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Sieges-Ode an die Frauen
In sechs Gesängen

(Zur dreisaitigen Harfe mit A u g e n a u f s c h 1 a g zu deklamieren.)

0 Frauen,
Noch nie, wie heut,
Lag die Welt euch zu Füssen!
Noch nie, wie heut,
Krümmte sich, kläglich,
Ein hilfloser Wurm,
Unter eurer modernen Sandale
Der Mann.
(Harfe: Plim, plim, plim

Jauchzet und springet
In kurz geschürzten hellenischen Hemdlein,
Das Isadora, die seelige,
Aus griechischen Zeiten euch wiedergewann.
Stosst Bälle, lederne, filzene, eiserne gar
Und solche aus Holz.
Stolz schlagt die Rekorde
Auf Pferden und Motoren
Auf der Erde, in der Luft;
Mit Büchse, mit Bogen, mit Wurfspiess und Lanze,
Was will denn der Mann noch,
Die freche Wanze?!
(Harfe: Plim plim, plim, plim.)

Ihr Amazonen,
Ihr Sportwalküren,
Kann für euch der Lachbegriff «Mann» existieren?
Nein! (Plim.)
Mit braunen Waden, gesundem Gebiss
Man den Mann
In das participe passé schmiss.
Der Mann, die Kanaille
Verdirbt uns als Vater die sportliche Taille.
Was ist bloss der Mann?
Ein eitler Gauch,
Ein Sack Präpotenz,
Ein dicker Bauch.

Furt mit ihm, furt
Schnürt den Gurt,
Was schert mich Kind,
Was schert mich Geburt!
(Harfe: Plimpim.)

Auf! Reisst Regierung und Staat an euch!
Rast! Macht die Männer dem Erdboden gleich!
Skalpiert sie, zerquetscht sie,
Schleift sie wund und vertätscht sie
Nur euer ganz individueller Freund,
Der ist natürlich damit nicht gemeint. (Plim.)
Den könnt ihr belassen
Als Ausnahme, als Beispiel
Zum Lachen, zum Spassen,
Als Kuriosität, als Museumstier,
Als Fünfuhrteebezahlkavalier
(Harfe: Plimbidibidibim.)

Sollt euch, in euren späteren Tagen,
Wenn weicher werden Hüfte und Herz,
Die Stimme des Gewissens plagen,
Dann dreht die Blicke männerwärts.
Denn schliesslich tut ein guter Mann
Für euch doch gerne was er kann.
Hat er das Herz am rechten Fleck
Und in der Tasche einen Scheck,
Ist er der «Steher», ihr die Flieger,
Er bleibt der Untertan, ihr Sieger.
(Harfe: Rimplimbidibidibim.)

Doch das hat Zeit!
Noch ist die Taille nicht so weit
Erst wenn ihr «out» seid
Nehmt geschwind
Die Männer die noch übrig sind.
(Harfe: Bidibidiplim plim plim.) gio
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8j6M8-0à an die krauen
In Secks (Lessnxsn
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O brausn,
tVocn nie, wie neut,
I^aZ 6ie Vl/elt eucn ?u süssen!
Xocn nie, wie neut,
Krümmte 8icn, lcläZIicn,
Hin. nillloser V^urm,
Irriter eurer modernen 8an6ale
Der Nann.
starke: ?Iim, plim, plim

^laucn^et un6 sprinZet
In leur? Ze8cnür?ten nellenÌ8cnen Hemcllein,
Oa8 Isaâora, àie seeliZe,
^.U8 ZrieclrÌ8cnen leiten eucn wiecìerZewann.
8io88t Läile, ìecìerne, kil?ene, ei8erne Zar
l^ncl 8olcne au8 Hol?.
8tol? 8crilaZt 6ie lìeìcorâe
^uk Lterclen unâ Notoren
^.uk cîer Lrcle, in âer Luit?
Nit Lücn8e, mit LoZen, mit V^url8pies8 uncl I.an?e,
Vi/a8 will denn 6er Nann nocn,
Oie Irecne Vv^an?e?!

sHarlel ?Iim plim, plim, plim.)

Inr ^.ma?onen,
lnr 8portwallcüren,
Kann Iür eucn cler I^acnoeZrikk «Nann» exÌ8tieren?
lXein! s?lim.)
Nit braunen V^aclen, Ze8un6em Lebis8
Nan äen Nann
In 6a8 participe pa88ê scnmis8.
Oer Nann, clie Kanaille
Verclirot un8 al8 Vater clie 8portlicìre vaille.
Vi^a8 Ì8t olo88 cler Nann?
Hin eitler (Rancir,
Hin 8acle ?räpoten?,
Lin cliclcer Lauen.

t?urt mit inm, turt
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Vv^as scnert micn Kinä,
Vi^a8 8cnert micn Leourt!
sHarkel ?limpim.j
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Oer i8t natürlicn clamit nicnt Zemeint. s?lim.j
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^.Is Kuriosität, al8 Nuseumstier,
^.Is Lünlunrteeoe?anlliavalier
sHarke: LIimbiclioiclilzim.j

8ollk eucn, in euren 8päteren 1"aZen,
Vl/enn weicner wercien Hükte uncl Her?,
Oie 8timme cle8 (^ewis8en8 plaZen,
Oann clrent clie Lliclie männerwärt8.
Oenn 8cnIie88Ücn tut ein Zuter Nann
k?ür eucn ctocn Zerne wa8 er lcann.
Hat er 6a8 Her? am recnten Lleclc
Dncl in cler 1"a8clie einen 8cnecle,
Ist er cler «Liener», inr clie LlieZer,
Ur oleibt cler Ontertan^ inr 8ieZer.
sHarkel rìimplimvicliviâikim.s

Oocn 6a8 nat ^eit!
iVocn Ì8t clie l'aille nicnt 80 weit
Hr8t wenn inr «out» 8eicl
ÌVenmt ZL8cnwincl
Oie Nänner clie nocn ülzriZ 8Ìncì.

lHarlel Li6ibicliplim plim plim.) ^io-

Satirische Chronik
R o m. In der Versammlung der saschist-

ischcn Parteiführer des ganzen Königreichs

Oer LiinsLei-

So. so, eine Freundin hast Du! Ich
genüge Dir also nicht mehr!"

wandte sich der Parteisekretär Turati gegen
die im ganzen Lande verbreiteten

antifaschistischen Witze. Diesen Witzen
müsse mit aller Energie entgegengetreten
werden. Es ist Aufgabe des

Nebelspalters, die Bewegung gegen die

antifaschistischen Witze zu unterstützen und jeden

Witz durch rücksichtslose Veröffentlichung an
den Pranger zu stellen.

Die geplanten Attentate auf den
belgischen Hofzug wurden in
Belgien, Frankreich und in der Schwciz auf
Befehl Mussolinis nicht abgehalten.
Ueber diesen Witz darf nicht gelacht werden,

weil er die Macht des Regimes
kennzeichnet.

Bei der Durchfahrt des belgischen

Hofzuges durch die Schweiz standen auf den

Zwischenstationen, z. B. in Luzern, wie

überhaupt auf dcn Durchgangsstrecken viele

Schaulustige, die einen königlichen Rockzipfel

zu ersehen hofften. Ueber diese

Schaulustigen sollte im Interesse des republika
uischcu alten Schweizergeistes nicht gelacht

werdeil, anch sollteil keine Witze darüber
geduldet werdeu.

Der italienische Kronpriuz hat bisher
H o ch ze i t s g c s ch e u k e im Werte bou

total 7VV Millioncn Lire erhalten.
Ueber diesen Witz darf gelacht iverden,

weil er nicht autifaschistisch ist.
Lindl»
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